
Europa hätte die Flüchtlingskrise locker wuppen
können
Nüchtern betrachtet hätte die Flüchtlingskrise Ende 2015 gar nicht zu einem solchen Problem werden
müssen. Eine Million Menschen, verteilt auf die Länder in der EU, in der zusammen 500 Millionen
Menschen leben – das hätten „wir“ geschafft. Aber das Leben ist eben nicht so, denn die meisten Länder
in der Gemeinschaft wollten nicht mitmachen. Zurück blieben allen voran Deutschland, dessen famose
Kanzlerin die Grenzen unseres Landes für Wochen weit öffnen und jeden herein ließ, der es bis hierhin
geschafft hat. Österreich und Schweden trugen die Last mit, Frankreich ein bisschen, wohl mehr aus
kosmetischen Gründen.

Das, was ich Frau Merkel persönlich bis heute vorwerfe, ist – neben mehrfachem Rechtsbruch – dass
ausgerechnet sie als Antreiberin der europäischen Integration einsame Entscheidungen getroffen hat,
ohne vorher zumindest mit den wichtigsten europäischen Partnern zu einer Vereinbarung über die
Aufnahme von Flüchtlingen zu kommen. So landeten 890.000 in einem Jahr hier bei uns – mit all den
Problemen, von denen wir jeden Tag in der Zeitung lesen können.
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